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Die zweite Informationsveranstaltung der Bürgerhilfe Bruchköbel in diesem Jahr fand – wie 
schon der Vortragsabend zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung – eine beachtliche 
Resonanz. Die Bauernstuben des Bürgerhauses waren von interessierten Zuhörern voll 
besetzt. 
 
Das Thema sprach offensichtlich viele Mitglieder der Bürgerhilfe, 
aber auch Gäste an. Der nahende Termin für die eventuell erfor-
derliche Abgabe einer Steuererklärung und die von den Medien 
geschürte Angst und Sorge, hier folgenschwere Fehler zu begehen 
oder vorhandene Möglichkeiten nicht zu nutzen, war für die meis-
ten Besucher Anlass, die angebotenen Informationen zu nutzen. 
 
Die Auswahl der Referentin erwies sich als Glücksgriff. Frau Isabel 
Lucks vom Steuerbüro Lucks & Lucks, Aschaffenburg / Gelnhau-
sen / Leipzig brachte in charmanter, verständlicher Weise die 
komplizierte Materie auf den Punkt und konzentrierte sich in ihrem 
anschaulichen Vortrag genau auf die Dinge, die den Anwesenden 
wichtig waren:  
 
− Muss ich bei meinen Einkommensverhältnissen eine Steuererklärung abgeben? 
− Was passiert, wenn ich wie bisher keinen Kontakt zum Finanzamt aufnehme (soll ich 

„schlafende Hunde wecken“)?  
− Wie setzt sich das zu versteuernde Einkommen aus den unterschiedlichen Rentenarten 

und sonstigen Einkünften zusammen? 
− Kann ich eventuell die von der Bank pauschal abgezogene Zinsabgeltungssteuer wieder 

zurückbekommen, wenn ich gar nicht steuerpflichtig bin? 
 
Diese und noch viel mehr Fragen wurden gestellt und 
von der fachkundigen Referentin direkt und verständlich 
beantwortet. 
 
Ungewöhnlich und erstaunlich war die Fülle der Fragen 
der Besucher, die eigene Fachkenntnis und viel 
Interesse erkennen ließen, aber auch ein untrügliches 
Zeichen dafür waren, dass die Referentin den richtigen 
Ton  und  die richtigen Themenschwerpunkte gewählt 
hatte. 
 
Besucher, Referentin und Organisatoren waren gleichermaßen angetan von dieser Veran-
staltung der Bürgerhilfe Bruchköbel.  
 
Das Spektrum der Angebote erweitert sich damit erkennbar über die Hilfsdienste hinaus auf  
Themen, die unsere Gesellschaft generell und speziell die ältere Generation bewegen. Der 
Vorstand der Bürgerhilfe Bruchköbel plant daher, auch künftig ähnliche Informations-
veranstaltungen durchzuführen.   

(Volker Hirsch)  
 

„Hallo Nachbar“ 

 

 


